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Ein Leben im Einklang mit der Natur wünschte sich ein Bau-
herrenpaar im sonnigen Schweizer Tessin. In diesem außer-
gewöhnlich transparenten Fachwerkbau genießen beide 
nun eine ganz besondere Wohnfreiheit.

Große Freiheit



„Zusammen leben“ ist das 
Motto des Bauherrenpaares: 
kleinen Räumen wurde eine 
klare Absage erteilt.  Stattdes-
sen kennzeichnen Wohnland-
schaften mit herrlichen Gra-
nitböden den Innenraum.

Normalerweise zeichnen sich Wohnhäuser in 
Bergregionen durch eine massive, geschlos-
sene Bauweise aus – meist mit Natursteinmau-

ern, kleinen Fensteröffnungen und weit auskragenden 
Dächern, die dem eher rauhen Klima trotzen. Auch das 
Bauherrenpaar C. lebte im sonnigen Tessin jahrelang 
in einem recht traditionellen Haus. Doch ihnen stand 
der Sinn nach etwas Neuem. Tatsächlich kann Bauen 
in den Alpen auch ganz anders aussehen: Modern und 
filigran, lichtdurchflutet und auf die faszinierende 
Umgebung fokussiert, aber dennoch harmonisch ins 
Dorfbild des alten Tessiner Örtchens integriert. 

Diesen ganz persönlichen Wohntraum zweier be-
ruflich sehr engagierter Menschen, die ihr „Zusammen 
leben“ in den Hausmittelpunkt rücken und die umge-
bende Natur im Haus aufgehen lassen wollten ,setzten 
die Architekten des Fachwerkhausspezialisten Huf 
Haus aus dem Westerwald perfekt um. Auf drei Etagen 
realisierten sie auf Grundlage des Huf Hauses „ART 3 
green(r)evolution“ die Wünsche der Bauherren nach 
mehr Transparenz und Offenheit. Kleinen Zimmern 

und geschlossenen Wänden wurde eine klare Absage 
zugunsten fließender Raumübergänge und fast schon 
verschwenderisch großer Fensterflächen erteilt. Nur 
wenige Felder der weißen Holzskelettkonstruktion 
sind mit geschlossenen Elementen ausgefacht. Ihr 
neues Zuhause wirkt in der Nacht wie ein strahlendes 
Juwel, wenn die hell erleuchteten Zimmer den hohen 
Glasanteil erst richtig sichtbar werden lassen. So wird 
traditionelle Fachwerkbauweise auf moderne Art und 
Weise neu interpretiert und ein neues Wohngefühl 
hält Einzug.

Der Eingangsbereich des Hauses befindet sich 
auf der mittleren Etage. Von der Diele aus geht es 
direkt in den zusammenhängenden Koch-, Ess- und 
Wohnbereich, der fast die gesamte Wohnfläche  des 
Erdgeschosses einnimmt. Eine zweiläufige Treppe 
führt, sowohl nach unten ins Hanggeschoss, das  ein 
großes L-förmiges Arbeitszimmer mit Bibliothek, 
Schlafzimmer, Duschbad, Hauswirtschafts- und Tech-
nikraum beherbergt, als auch ins Obergeschoss, wo 
sich ein zweites Schlafzimmer mit komfortablem Bad 
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Die transpa-
rente Bauweise von Huf Haus 
mit freiem Blick in die Bergland-
schaft hat die Lebensqualität der 
Bauherren erheblich gesteigert. 
Nach Hause kommen sei jetzt 
wie Urlaub, sagen sie!

Sergio Tumelero
Eidg. Dipl. Ing. TS
Verkaufsberater Huf 
Haus Süd-Schweiz und 
Italien

Über die Galerie wird eine 
vertikale Sichtverbindung 
vom Obergeschoss zum 
Essbereich hergestellt. 
Damit rückt dieser ins Zen-
trum des Hauses, wo sich 
das Familienleben abspielt.
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und ein großes Musikzimmer befindet. Über die Gale-
rie wird eine Verbindung zum Essbereich hergestellt 
und diese Zone damit ins Zentrum des Hauses ge-
rückt. Dreiseitig umlaufende Balkone schaffen luxuri-
öse Freisitze, im Obergeschoss gibt es eine geschützte 
Veranda direkt unter dem Dach.

Damit trotz der großen Glasflächen das Raum-
klima stets behaglich bleibt, wurden dreifach iso-
lierverglaste Fenster mit einem besonders niedrigen 
Wärmedurchgangswert eingesetzt. Die nicht transpa-
renten Teile der Außenwände sorgen mit einem Wär-
medämmverbundsystem für minimale Wärmeverluste 
und das Dach hält dank einer dicken Dämmschicht die 
Temperatur  im Haus konstant. Zusammen mit einer 

besonders effizienten Luft-Wasser-Wärmepumpe, 
erreicht das Haus Energiebedarfs-Werte gemäß des 
Effizienzhaus-55-Standards. Der umweltfreundliche 
Technik nutzt die in der Luft vorhandene Energie für 
die Heizung wie auch für die Warmwasserbereitung. 
Die Verteilung der Wärme im Haus übernimmt eine 
Fußbodenheizung. Auch in Sachen Gebäudeautoma-
tion bietet das Haus Luxus pur: Beleuchtung, Lichts-
zenografie und Beschattung werden über ein KNX-
Bussystem intelligent gesteuert.             

Ihren Traum vom Wohnen inmitten der sonnigen 
Tessiner Berglandschaft, haben sich die Bauherren mit 
diesem transparenten Fachwerkbau voll erfüllt – und 
genießen nun ihre neue Wohnfreiheit.                          id

Tradition trifft Moderne: Das offen 
gestaltete Fachwerkhaus interpretiert 
die bewährte, uralte Bauweise auf 
zeitgemäße Art und Weise neu. Im 
Obergeschoss gibt es einen geschütz-
ten Freisitz direkt unter dem Dach. 
Sogar die Brüstungen sind verglast.
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ART3 green(r)evolution
Huf Haus GmbH u. Co. KG
Franz-Huf-Straße
56244 Hartenfels
Tel.  02626/761-0
www.huf-haus.com

Wohn- und Nutzflächen:
UG 70 m2, EG 90 m2, OG 69 m2

Konstruktion: 
Holzskelettbau aus Leimholz-Fachwerk, Wandfelder mit Wär-
medämmverbundsystem und Außenputz , U-Wert Außen-
wand: 0,17W/m2K; dreifach verglaste Fenster, Ug-Wert 0,5 W/
m2K; Satteldach mit 30 Grad Neigung, hochwertige Wärme-
dämmung, U-Wert Dach 0,175 W/m2K 

Technik:  
Luft-Wasser-Wärmepumpe, Fußbodenheizung;
KNX Starter Paket für intelligente Steuerung der Beleuchtung 
und der Jalousien, Lichtszenenprogrammierung; Webcams zur 
Fernüberwachung

Energieeffizienzklasse:
Effizienzhaus 55

Kosten: 
auf Anfrage beim Hersteller

Weitere ausgewählte Entwürfe von Huf Haus
finden Sie im Internet unter  
www.bautipps.de/huf
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DATEN & FAKTEN

Galerie
37 

Schlafen
18 

Bad
12 

Der Neubau am Rande eines Tessiner Bergdörfchens in-
terpretiert die uralte Fachwerkbauweise sowie regionale 

Architektur auf zeitgemäße Art und Weise neu.
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Wohnen/
eSSen/
Kochen
56 

diele
16,5 

Wc
2,5 

aBSt.
3 

BalKon

9,40 m

11,90 m

Erdgeschoss

Obergeschoss

BiBliotheK
24,5 

Keller
10,5 

flur
5 

Bad
4,5 

Schlafen
17 

techniK
8,5 

Hanggeschoss


